Amtsblatt 
BY eitung. 


(387) Ed ies ite (3) 
Nr. 8547 Vom Zloezower k. k. Kreisgerichte wird mittelſt 
dieſes Ediktes bekannt gegeben, es werden über protokollariſches An— 
ſuchen der Erben der Pini Weintraub, als: Chaje Beile Links, Ma- 
rie Horowitz und Israel Kahane de praes. 25. Oktober 1865 Zahl 
8537 zur Befriedigung der gegen Johann Duklan Löwel als Allein— 
erben nach Franeisea Löwel erſtegten Forderung im Betrrage ven 
252 fl. öſt. W. ſ. N. G. die. exekutive Feilbiethung der dem Johann 
Duklan Löwel als einzigen Erben nach Franeisea Löwel gehörigen, 
zu Zloezow sub Nr. 204 gelegenen Realität in einem einzigen Ter— 
mine, d. i. am 26. April 1866 um 9 Uhr Vormittags unter den, 
mit dem hiergerichtlichen Beſchluße vom 28. Juni 1865 Zahl 4184 
jeftsefeßten und mit dem heutt.en Beſchluße erleichternden Bedingun— 
gen abgehalten werden. 

Das Vadium wild von 10% 
761 fl. öſt. W. berabgeſetzt. 

Bei dem obigen Termine wird die, in Rede ſtebhende Reakität 
auch unter dem Ausrufspreiſe und um welchen immer Preis veräu— 
ßert werden. 

Die übrigen Lizitazionsbedingungen können von den Kaufluſti— 
gen in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zioezow. am 24. Jänner 1866, 


auf 5%, des Ausrufspreiſes pr. 


Ei e 


Nr. 8547. C. k. sad obwedowy Zloezowski zawiadamia ni- 
niejszym edydktem, ze un protokolarna prosbe spadkohiereow Pini 
Weintraub, jako to i Chaje Beile Links, Maryi Horowitz i Izraela 
Kabhane de praes. 25g0 pazdziernika 1865 1. 8547 na zapokojenie 
wywalezone) przeciw p. Janowi Duklanowi Löwel jako jedynenu 
spadkobiere, pn Franeiszee Lönel nalezytosei w kwocie 252 21. u. 
wal. Wr 2 paynalezylaseismi odbedzie sie przymusowa sprzedaz 
realnogei w Zloezenie pod J. 204 polozonej, do p. Jana Daklana 
Löwela jako jrävvege spadkobierey' Franeiszki Löwel nalezace) . 
w jedsym termine. l. J. w dnin 26. kwielnia 1866 0 9. godæinie 
przed poladuiem pod warunkami tatejsza uchwala z duta 28. czerw- 
ca 1865 de J. 4184 ustanowioneni, a dzisiejsza uchw ala ulatwio- 
nemi. 

Wadyum zuiza sie z 10% na 5% ceny wywolawezej w ko: 
cie 761 f. w. a. 

Przy powyzszyı terminie ma byé w mowie bedaca realnosé 
takze nizej ceny wywolawezej za jakakolwiek cene sprzedana. 

Reszte lieytaeye ulatwiajacych warunköw moga chee kupienia 
majacy w tutejszo-sadowej registralurze przejrzeé. 

Z rady e. k. sadu obwodowego, 

Joczöw, dia 24. styczuia 1866. 


(411) Einberufungs-Edikt. (3) 

Nr. 9416. Teolil Adam Seler Studirender aus Toustotug hält 
ſich unbefugt im Auslande auf. 

Derſelbe wird aufgefordert, längſtens binnen 6 Monaten vom 
Tage der Einſchaltung des gegenwärtigen Ediktes in das Amtsblatt 
der Lemberger Zeitung in die öſtereichiſche Staaten zurückzukehreu und 
ſein unbefugtes Verweilen im Auslande zu rechtfertigen, widrigens 
gegen denſelben das Verfahren nach den Beſtimmungen des a. h. Pa— 
tentes vom 24ten März 1832 eingeleitet werden müßte. 

Vom k. k. Bezirksamte. 

Tarnopol, am 18. Februar 1866. 


Kdykt powolujacy. 

Nr. 9416. Teofil Adam Sefer z Toustoluga przebywa bez- 
prawnie za granica. g 

Wzywa sie leg0% by najdalej w przeciggu szesciu miesiecy, 
liezae od dnia pierwszeg“ umieszezenia edykty w Dzienniku urze- 
dowym Gazety iwowskit) do kraju paustwa astıyackiego pow röeil 
i nieprawny swj pobyt zu graujeg usprawiedliwik, gdyz w prze- 
eiwnym razie przeeinko temuh wedle ustawy najwyzszego patentu 
2 dnia 24. marca 1832 roku postapionem by bye musiake. 

J C. Kk. urzedu bowiatowego. 

Tarnopol, dnia 18. lutego 1866. 

i kt 


(384) E d (3) 


Mio. 13872. Vom Praemysler k. k. Kreisgerichte wird bekannt 
gemacht, daß zur Befriedigung der vom Przemyster gr. kath. Dom- 
kapitel gegen die Eheleute Audreas und Marcella Czerniewiez, erſieg⸗ 
ten Summe pr. 1000 fl. K. M. mit 5% ſeit dem 15. November 
1862 zu berechnenden Zinſen und der Exekutionskoſten pr. S fl. 26 kr. 
die exekutive öffentliche Feilbiethung der, der genannten Schuldnerin 
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Marcella Czerniewiez gehörigen, in Przemysl sub Nro. 237 gele- 
genen Realität beim Praemysler k. k. Kreisgerichte am 30. April 
1866 um 9 Uhr Vormittags unter nachſtebenden erleichternden Be⸗ 
dingungen abgehalten werden wird: 

1. Zum Aus ufspreiſe iſt der gerichtlich erhobene Schätzungs— 
werth von 3485 fl. 43 kr. K. M. angenommen, und tiefe Realität 
wird auch unter dieſem Schätzungswerthe veräußert. 

2. Jeder Kaufluſtige iſt verpflichtet, das Vadium im Betrage 
von 200 fl. öſt. W. zu Händen der Lizitazionskommiſſten im Baren 
zu erlegen. . 

Die übrigen Lizitazionsbedingungen können in der h. g. Regi— 
ſtratur eingeſehen werden. 

Betreff der inkabulirten Schulden, der Steuern und ſonſtigen 
Abgaben werden die Kauflußigen an das Grundbuch und das k. k. 
Steueramt gewieſen. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

brzewysl. am 29. November 1865. 

E. ei N be t. 

Nro. 13872. Ces. krôl. sad obwodowy w Przemyslu niniej- 
szem wiadomo ezyni, iz na zaspokojenie przez Przemyska gr. kat. 
kapitule przeeiw mwalzonkom Jedrzejowi i Marceli Czerniewiezom 
wygrane) sammy 1000 zkr. m. k. wraz 2 odsetkami po 5% od dnia 
15. listopada 1862 policzyé sie majgeemi i kosztöow egzekueyjnyeh 
w ilosci 8 1. 26 e. w. a. praymusowa pahliezba sprze daz realnosei 
w Przemysiu pod J. 237 polozonej, wspomniane) dinzniezce p. Mar- 
celi Czerniewiez u lasnej. w Praemyskim c. k. sadzie obwodowym 
w jedoym tylko terminie na dniu 30. kwietnia 1866 0 9tej godzi- 
vie rano pod nasleptjäeemi wärunkami odbedzie sie: 

1. Za cene wywolania uslanawin sie summa szacunkowa tej 
realnosch 3485 zir. 43 kr, m. k. jedunkze fa realnosé nı fym ter- 
minie bakze i nizej ceny szucunkovef spezedana bedzie. 

2. Kazden kupimaey ma wad aum w ilosei 200 zb W. a. do 
rak komisyi lieytacyjnej] w goldwce zioaye. 

Reszte warunkow lieytacyjnych w Lutejszej registraturze przej- 
rzane byc moga. 

Co sie tyezy diugew intabulowanych i podatköw odsela sie 
kupujacych do labuli i do e. k. urzedu pedatkowego. 

O tem za wiadamia sie e. k. prokuratorye skarbowa imieniem 
Er. kat. Przemyskiej kapituly i malzonkéw Jedrzeja i Marceli 
Uzerniewiezow, 5 

Z rudy e. k. sadu ubwodewego. 

Przemysl, dnia 29. listopada 1865. 


(413) n (3) 

Nro. 2379. Vom Stanistawower k. k. Kreisgerichte wird be— 
kannt gemacht, daß über Anſuchen des Kolomyier Handelsmannes 
Wolf Kuplermann und in Folge der Entſcheidungen des Lemberger 
k. k. Oberlandesgerichtes vom 5. September 1865 Zahl 19972 und 
des hohen k. k. Oberſten Gerichtshofes vom 10. Jänner 866 Zahl 
10200 das Ausgleichsverfahren über das ſämmtliche bewegliche und 
unbewegliche, im Julande befindliche Vermögen des Wolf Kupfer- 
mann unter gleichzeitiger Aufhebung des am 4. Junt 1865 zur Zahl 
9740 kundgemachten Konkurſes über dasſelbe Vermögen eingeleitet 
wird. 

Wovon die Gläubiger mit dem Beiſatze verſtändigt werden, daß 
die Vorladung zur Ausgleichsverhandlung und die Friſt zur Anmel— 
dung der Forderungen vom k. k. Notare Thurmann werden kundge⸗ 
macht werden, es jedoch jedem Gläubiger freiſtehe, ſeine Forderungen 
mit der Wirkung des §. 15 des Gefepes vom 17. Dezember 1862 
Zahl 97 R. G. B. ſogleich anzumelden. 

Stanistawow, am 26. Februar 1866. 


E Nd i BE (3) 
Nr. 3207. Vom Przemysler k. k. Kreisgerſchte wird dem Jo- 
sef Lecker bekannt gegeben, daß über das Geſuch des A. Laudan & 
Kalz vom 30ten Jänner 1866 mit dem Beſchluße des hieſigen k. k. 
Kreisgerichtes vom 1. Febrnar 1866 z. Z. 1489 die Zahlungsauflage 
über 600 fl. öſt. W. gegen denſelben erlaſſen und über das Geſuch 
vom 27. Februar 1866 die Zuſtellung eines Duplikats jener Zah— 
lungsauflage zur Beſeitigung der eintretenden Verjährug des Wechſels 
dem Landes⸗Advokaten Dr. Madejski mit Subſtituirung des Landes— 
Advokaten Dr. Waygart als dem ihm hiemit beftellten Kurator ver— 
anlaßt wurde. 9 

Es wird demnach der Belangte Josef Lecker aufgefordert, dem 
beſtellten Kurator die zu feiner Vertheidigung nothwendigen Behelfe 
mitzutheilen, oder einen anderen Vertreter ſich zu wählen und denſel— 
ben dem Gerichte bekannt zu geben. 
Przemysl, den 2. März 1866. 

1 


(403) 
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(383) Edikt. (1) 
Nr. 18206. Vom k. k. Kreisgerichte in Przemysl wild zur all- 
gemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Einbringung der bei der Fr. 
Angela Huittel aushaftenden, der k. k. Finanzprekuratur Na⸗ 
mens des h. Aerars aus der auf den Gütern Dunkowice intabulirten 
Forderung pr. 8000 fl. KM. oder 8400 fl. öſt. W. in einem ent⸗ 
ſprechenden Theile an Zahlungsſtatt in's Eigenthum eingeantworteten 
Steuerrückſtandes von 109 fl. 26 ¼ kr. öſt. W., dann der in den Be⸗ 
trägen von 10 fl., 10 fl., 10 fl. und 15 fl. öſt. W. bereits zuerkann⸗ 
ten, ſo wie der zu liquidirenden Schätzungskoſten im Betrage pr. 124 fl. 
38 kr. öſt. W. die exekutive Feilbiethung der zur Hypothek dienenden 
im Przemysler Kreiſe gelegenen Güter Dunkowice unter Feſtſtellung 
eines einzigen Termines ausgeſchrieben wird, welche am 14. Mai 1866 
um 10 Uhr Vormittags bei dieſem k. k. Kreisgerichte unter nachſte⸗ 
henden erleichternden Bedingungen abgehalten werden wird. 

1. Zum Ausrufspreiſe wird der nach dem Sckätzungsakte eihe⸗ 
bene Werth von 132.967 fl. öſt. W. angenommen, falls aber dieſe 
Güter um dieſen Preis nicht veräußert werden könnten, ſo werden 
dieſelben auch unter dieſem Werthe um jeden beliebigen Preis hinant⸗ 
gegeben werden. 

2. Jeder Kaufluſtige iſt verbunden 5 Prozent des Aus rufspreiſes 
als Angeld zu Händen der Lizitazionskommiſſſon im Baaren, oder 
mittelſt Staatspapieren, oder galiz. ſtänd. Pfandbrieſen, oder in 
Grundentlaſtungsobligationen nach dem Courswertbe des Tages, oder 
endlich mittelſt Sparkaſſebücheln nach dem Nominalbetrage zu erlegen, 
welches Angeld für den Meiſtbiether zurückbehalten, und falls es im 
Baaren geleiſtet iſt, in die erſte Kaufſchillingshälfte eingerechnet, den 
Uebrigen nach der Lizitazion zurückgeſtellt werden wird. 

3. Hinſichtlich der auf den Gütern Dankowice haftenden Laſten, 
Steuern und ſonſtigen Abgaben, werden die Kaufluſtigen an die 
Landtafel und das k. k. Steueramt gem ieſen. 

4. Der Schätzungsakt, Tabularextrakt, jo wie die weiteren Be, 
dingungen können hiergerichts eingeſehen werden. 

Hievon werden die k k. Finanzprokuratur Namens des h. Aerars 
und Hr. Johann v. Urbanski, Eigenthümer der Güter Dunkowice, 
ferner ſämmtliche Hypothekargläukiger, und zwar die Bekannten zu 
eigenen Händen, dagegen die dem Wohnorte nach unbekannten, ſo wie 
jene, denen der Feilbiethungsbeſcheid aus was immer fü einer Urſache 
entweder nicht zeitlich, oder überhaupt gar nicht zugeſtellt werden 
könnte, oder die erſt nach dem 22. April 1864 zur Landtafel gelan⸗ 
gen ſollten, durch den beſtellten Kurator Landesadvokaten Dr. Madey- 
ski, welchem der Landesadvokat Dr. Sermak unterſtellt iſt und durch 
Edikte verſtändigt. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Przemysl, den 7. Februar 1866. 


E dy K t. 


Nr. 18206. Z c. k. sadu obwodowege W Przemyslu podaje 
sie do publicznej wiadomosei, iz w celu zaspokojenia zalegtej po 
p. Anieli Huittel kwoty podatkowej 109 zir. 26 ½ kr. a. W. c. k. 
prokuratoryi skarbowej imieniem wysokiego skarbu z sumy 8000 zr. 
m. k. czyli 8400 zir. a. w. na dobrach Dunkowice i na sumie 48.000 
lr. m. k. zaintabulowanej w odpowiedniej ezesci miasto zaplaty 
10 zir., 10 alr., 10 zir. i 15 zlr. a. w. przyznanych, tudziez ko. 
sztöw oszacowania W kwocie 124 zir. 38 kr. a. w. zalikwidowae 
sie majacych egzekucyjna lieytacya döbr Dunkowice w obwodzie 
Przemyskim polozonych sie rozpisuje i takowa w futejszym e. k. 
sadzie obwodowym w jednym terminie, a to na dniu 14. maja 1866 
o godzinie 10tej przed poludniem pod nastepujacemi warunkani 
lzejszemi przeprowadzona bedzie: 

1. Za cene wywolania stanowi sie wartose wedtug aktu osza- 
cowania 2 dnia 28. lutego 1865 w ilosci 132.967 zir, przyjeta, 
w razie zas gdyby te cene nikt nie ofiarowel, dobra te ponizej 
ceny za jakakolwiekbadz cene sprzedanemi beda. 

2. Kazdy chee kupienia majacy winien jest 5% ceny wyWola- 
nia w gotowiznie, w obligacyach diugu panstwa, W listach zasta- 
wnych galic. stan. Towarzystwa kredytowego, W obligacyach indem- 
nizacyjnych podlug kursu ostatniego, lub tez W ksigazeczkach kasy 
oszezednosci do rak komisyi licytacyjnej jako wadyum 210, ktöre 
to wadyum w gotowinie zlozone najwiece) ofiarujacemu W cene 
kupna ofiarowana wrachowane, innym zas lieytujgeym zaraz po zam- 
knieeiu licytacyi zwröcone zostanie. 

3. Wzgledem ciezardw, podatköw i innych danin na tych do- 
brach ciezacych odsela sie che kupienia majaeych do tabuli krajo- 
wej i urzedu poborowego. 1 g 

4. Kazdemu ches kupienia majacemu wolno jest wyeiag tabu- 
larny, akt oszacowauia i inwentarz tych döbr i blizsze warunki tej 
lieytacyi W tutejszosadowej registraturze przejrzeC lub w odpisie 
podnies c. 

0 tej licytacyi zawiadamia sie c. k. prokuratorye skarbu imie- 
niem wysokiego eraryum, p. Jana Urbanskiego, wfaSciciela dobr Dun- 
kowice i wszystkie wierzycieli hypote cznych 2 miejsca pobytu wia- 
domych do rak wlasnych, 2 miejsca pobytu zas niewiadomych i 
wszystkich tych, ktörzyby po 22. kwietnia 1864 do tabuli wesgzli, 
lub ktörymby niniejsza uchwala albo wcale nie, lub tez nie w cza- 
sie doreczona zostala do rak kuratora w osobie p. adwokata kra- 
jowego Dr. Madeyskiego 2 Zastepstwem p. adwokata krajowego Dr. 
Sermaka postanowionego- 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 

Przemysl, dnia 7. lutego 1866. 


Kundmachung. (1) 

Nro. 5872. ur Sicherſtellung der Konſervazionsherſtellungen 

im Samborer k. k. Straßenbaubezirke für das Jahr 1866 wird bie: 
mit die Offertverhandlung ausgeſchrieben. 

Die diesfälligen Herſtellungen ſind ſolgende: öſt. W. 

Auf der Karpathen⸗Hauptſtraße: fl. kr. 

Reparatur der Brücke Nro. 18 mit dem Fiskalpreiſe von 90 88 


(448) 


Herſtellung von Straßengeländern „ „ 4 „ 357 70 
Reparatur der Brücke Nro. 34 „„ 5 „ 198 54% 
5 = ee 5 „ 258 25 
b R N et m „ 13147 
Herſtellung von Straßengelöndern „ „ 6 „ 814 13% 
Reparatur der Brücke Nro. 51 „ 5 „ V 290 34", 
u u 7 H 54 17 " 7 2 39 99 
j 8 1 n ER 1 h 96 62), 
. 7 17 7 62 „ 6 5 15 16 98 
5 4 1 „- G 5 1 56 46% 
1 ” 7 1 65 " „ „ 1 346 23 ¼ 
Herſtellung von Straßengeländern „„ 5 „ 390 20% 
Auf der Sambor-Turkaer ungariſchen Straße: 
Reparatur der Brücke Nro. 4 mit dem Fiskalpreiſe von 45 78 
„ 5 v „ k „ 124 34 
Herſtellung von Straßengeländern „ „ 1 1 21 20 
Reparatur der Brücke Nro. 7 „ „ x h 14 131, 
u” H » 17 7 % a n 7 7 „ 9 5 
un 7 u 7 12 2 v N 17 68 26 ½ 
„ N 5 „ 170 81 
Herſtellung von Straßengeländern „ „ f „ 507 16 
Zuſammen 4048 92 


Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit 10% 
Vadium belegten Offerten laängſtens bis 26. März 1866 bei dem 
Samborer k. k. Kreisvorſtande zu überreichen. 

Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit 
h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 Zahl 23821 kund gemachten 
Offertsbedingniſſe können bei dem Samborer k. k. Kreisvorſtande oder 
dem dortigen k. k. Straßenbaubezirke eingeſehen werden. 

Nachträgliche Anbothe finden keine Berückſichtigung. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 

Lemberg, am 5. März 1866. 


Obwieszezenie. 


Nro. 5872. Celem zabezpieczenia reparacyi konserwacyjuych 
w samborskim c. k. powiecie dla budowy goseineow na rok 1866 
rozpisuje sie niniejszem licytacya za pomoca ofert. 


Odnosne reparacye sa naslepujace: wet 
Na karpackim goseineu glöownym: 21. e. 
Reparacya mostu nr. 18 w cenie liskalneij .. . 90 83 
Naprawa baryer goseineowych w cenie fiskalnej . 357 70 
Naprawa mostu ur. 34 w cenie fiskalne]j. . , . .. 198 831, 
„ Dh 36 W v 258 25 
1 5 „ 39 „ 5 M 131 47 
Naprawa baryer goscihcowych w cenie fiskalnej . 814 13¼ 
Reparacya mostu nr. 51 w cenie fiskalnej . „ wur 
» 17 9 54 „ „ v . a dd 
» » „ 61 „ „ » Be, 
» y v 62 „ 5 v ie 
» b) 1 63 55 7 » e 
» » ” 65 „ „ » „ . 346 23% 
Naprawa baryer goseiücowych w cenle fiskälne] . 390 261% 
Na wegierskim goseiücu miedzy Samborem a Turka: 
Reparacya mostu nr. 4 w cenie fiskalne). ...... 4578 
„ „ 77 6 + 97 5 255 3 124 34 
Naprawa baryer goscincowych w cenie fiskalne] . . . . 21 20 
IReparacya mostu ur. 7 w cenie fiskalnej. . , 14 13% 
1 5 ann v „ ee e 9 5 
» 77 79 12 „ 75 ” ce 68 26 ½ 
„ ”» 2 7 7 5. a, Hi + 170 81% 
Naprawa baryer gescihcowyeh w cenie fiskalnej $ 507 16 


Razem 4048 92 

Chee wajaeych lieytownania wzywa sie niniejszem, azeby swoje 
w 10% wadyum opatrzone oferty wniesli najdalej do 26. marea 
1866 r. do samborskiego c. k. paczelnika obwodowego, 

Inne ogölne i szezegölne, mianowicie tutejszem rozporzadze- 
biem 2 dnia 13. ezerwca 1856 r. do J. 23821 obwieszezone wa- 
runki ofertowe przejrzane byé moga u samborskiego c. k. naczel- 
nika obwodowego lub w tamtejszym powiecie dla budowy go- 
Scincow. 

SpoZnione oferty nie beda uwzglednione. 

Co niniejszem do powszechnej podaje sie wiadomosci, 

Z e. k. galicyjskiego namiestnietwa. 

Lwow, dnia 5. marca 1866. 


E dy K t. (1) 
Nro. 7218. Z strony c. k, sadu powiatowego w Brodach 
podaje sig do publicznej wiadomosei w drodze edyktalnej, iz Lucko 
Janczyn, wloscianin 2 Suchowoli, brodzkiege powiatu, W mysl 


(417) 


215 


F. 273 ustawy eywilnej jako marnotrawca uznany, pod opieke ku- 
ratora Mikolaja Siryi wioseianina 2 Suchowoli stawia sie, ktöremu 
dekret dotyczacy wydaje sie. 
C. k. sad powiatowy. 
Brody, dnia 27. lutego 1866. 


(397) Sekt. (1) 

Nr. 1633. Von dem k. k. Kreis als Handelsgerichte wird 
dem Herz Goldhaber mit dieſem Edikte dekannt gemacht, daß gegen 
denſelben Seimvel Rosen wegen Zahlung der Wechſelſumme von 540 fl. 
öſt. W. ſ. N G. eine Wechſelklage überreicht habe, worüber mit dem 
hiergerichtlichen Beſchuße vom 6. Dezember 1865 Z. 9742 die Zah⸗ 
lungs auflage erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des genannten Belangten unbekannt iſt, ſo 
wird demſelben der hieſige Hr. Advokat Dr. Warteresiewiez mit Sub⸗ 
ſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Schrenzel auf feine Gefahr und 
Keften zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Ber 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Kreis- als Handelsgerickte. 

Zioezow. am 2. März 1866. 

(406) Einberufungs⸗Edikt. (1) 
Nr. 716. Simon Beer Reich aus Brody, welcher ſich in Odessa 
unbefugt aufhält, wird hiemit aufgefordert, binnen 6 Monaten von 
der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landeszeitung zurückzu— 
kehren, und ſeine unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens ge— 
gen ihn nach dem Patente vom 2Aten März 1832 verfahren werden 
müßte. 
Vom k. k. Bezirksamte. 
Brody, am 10. Fedruar 1866. 


Edykt Powolujacy. 

Nr. 716. Wzywa sie Szymona Beera Reicha zBrodow bawia- 
ergo nielrgaluie w Odesir. azeby w 6 miesiacach od pierwszego umie- 
szezenia tego edyklu w Gazecie urzedowej krajowej do kraju po- 
wrocit, i sw6j pobyt za granica usprawiedliwit, inaczej postapi sie 
„ nim wedle patentu 2 duia 24. marea 1832. 

Z e. k. urzedu powiatowego. 

Brody, dnia 10, lutego 1866. 


(447) Kundmachung. (1) 
Nr. 4449. Zur Sicherſtellung der genehmigten Konſervazions— 
Baulichkeiten fur das Jahr 1866 im Kotomeaer k. k. Straſſenbaube— 
zirke wird hiemit die Offertenverhandlung ausgeſchrieben. 
Die ſicherzuſtellenden Bau⸗Objekte find: 
A) Auf der Karpathen-Hauptſtraſſe. 
In der Kotomeaer Wegmeiſterſchaft Nr. 2. fl. kr. 


Ausbeſſerung der Brücke Nr. 7 im Fiskalpreiſe von 11 37 / 
. „ „ Nr. 23 0 43 64 

Neubau des Kanals Nr. 25 5 897 93 

117 Kur. Klafter Straſſengeländer 1 98 28 

In der Zabkotower Wegmeiſterſchaft. 

Ausbeſſerung der Brücke Nr. 32 im Fiskalpreiſe von 37 59½ 
1 1 5 Nr. 40 1 36 13¼½ 
7 1 1 Nr. 45 1 38 25 

140 Kur. Klafter Straſſengeländer ſammt den nöthigen 
Geländerfaulen im Fiskalpreiſe von 107 47½ 


In der Sniatyner Wegmeiſterſchaft. 
Ausbeſſerung der Brücke Nr. 46 im Fiskalpreiſe von 176 71½ 
5 10 1 2 
674 Kur. Klafter Straſſengeländer 1 
B) Auf der Kuttyer Verbindungsſtraſſe. 
In der Kossower Wegmeiſterſchaft. 


Ausbeſſerung der Brücke Nr. 15 im Fiskalpreiſe von 326 47½ 
m “u 1 Nr. 28 u 1094 272 
5 ves Kanals Nr. 9 1 13 75 

20% Kub. Klafter Steinteraſſenherſtellung 1 344 79 

212½ Kur. „ Straſſengeländer 1 139 18½ 


In der Jabtonicer Wegmeiſterſchaft. 
Austefferung der Brücke Nr. 41 im Fiskalpreiſe von 76 64 
Nr. 72 539 68 


0 7 11 nv 


B K „ Nr. 76 5 118 
75 Kurrent Klafter Straſſengeländer ſammt den nöthigen 
Geländerſäulen im Fiskalpreiſe von 59 15 
C. Auf der Horodenkaer Verbindungsſtraſſe. 
In der Kolomeaer Wegmeiſterſchaft Tr. in 
Ausbeſſerung der Brücke Nr. 4 im Fiskalpreiſe von 149 48 ½ 
. e 5 148 42 
95 Kur. Klafter Straſſengeländer ſammt den nöthigen 


Geländerſäulen im Fiskalpreiſe von 80 91 
Zuſammen obangegebene Herſtellungen mit der Fiskal⸗ N 
ſumme von 4796 26 


oſterr. Währ. b 8 
Die ſonſtigen al'gemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit der 
hierotigen Verordnung vom 13. Juni 1856 Zahl 23821 allgemein 
kundgemachten Offertbedingniſſe können bei dem k. k. Kreisvorſtande 
oder dem k. k. Straſſendaubezirke in Kolomea eingeſehen werden. 
Unternehmungsluſtige werden hiemit aufgefordert, ihre mit einem 


10% Vadium belegte, das Unternehmungsgeſchäft genau bezeichnende 
Offerten längſtens bis 26. März 1866 bei dem genannten k. k. Kreis⸗ 
vorſtande zu überreichen. 
Nachträgliche Andothe und nicht vorſchriftsmäßig ausgefertigten 
Offerten werden nicht berückſichtiget. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, den 5. März 1866. 


Obhwieszezenie. 

Nr. 4449. Celem aabezpieczenia pozwolonych na rok 1866 
budowli konserwacyjnych w Kolomyjskim powiecie dla budowy go- 
seiheow rozpisuje sie niniejszem lieytacya zapomoca ofert. 

Zabezpieczyé sie majace budowle sa nastepujace: 

A. Na karpackim goseineu glöwnym. 
W nadzorze drogowym kotomyjskim nr. 2gi, zl. kr. 
Naprawienie mostu Nr. 7 w cenie fiskalaej 11 

# Be; 43 64 
Wybudowanie na nowo kanalu Nr. 25 897 93 
117 miern. sazni baryer goseineowych 1 98 28 

W nadzorze drogowym Zablotowskim. 


Naprawienie mostu Nr. 32 w cenie ſiskalnej 37 59% 
” ” Nr, an » 36 13% 
” ” Nr. 45 ” 38 25 
140 miernych sazni baryer goscihcowych wraz z przy na- 
leznymi skupkami poreezowemi w cenie ſiskalnej 107 47% 


W nadzorze drogowym Sniatynskim. 
Naprawienie mostu Nr. 46 w cenie fiskalnej 176 71 
8 Nr. 50 5 200 15 
67% miernych sazui baryer goseiücowyeh 5 57 761), 
B. Na goseincu taczacym do Kut. 
W nadzerze drogowym kossowskim. 


Naprawienie mostu Nr. 15 w cenie ſiskalnej 326 47½ 
k Nr. 28 9 1094 2% 
75 kanalu Nr. 9 7 13 75 

Naprawa terasu kamiennego 20% kubiezn. sazn. „ 344 79 

212'/, miern, sazni baryer goScihecowych 7 139 18½ 


W nadzorze drogowym Jabtonickim, 
Naprawienie mostu Nr. Al w cenie fiskalnej 76 64 
Nr, 72 5 539 68, 
en Nr. 76 118 
75 miern. sazni baryer g0Scincowych wraz 2 potrze- 

bnemi skupami poreczowemi w cenie ſiskalnej 59 15 

C. Na Horodenieckim goseincu faczacym. 
W nadzorze drogowym Kolomyjskim Nr. ly. 

Naprawienie mostu Nr. 4 w cenie fiskalnej 149 48½ 

„ „ Nr. 7 148 42 
95 miernych sazni baryer goseincowyeh wraz 2 potrze- 
boemi slupami poreczowemi w cenie fiskaluej 


” ” 


80 91 
W ogöle wyz wymienione naprawy w cenie flskalnej 4796 26 
wal. austr, 

Inne ogölne i szezegölne, mianowicie owe, tutejszem rozpo- 
rzadzeniem 2 d. 13. ezerwca 1856 do l. 23821 powszechnie obwie- 
szezone warunki ofertowe przejrzane byé moga u o. k. naczelnika 
obwodowego lub we. k. powieeie dla budowy. goseihedw w Ko- 
kom pyi. 

Majacych che& przedsiebiorstwa wzywa sie niniejszem, azeby 
swoje w 10%towe wadyum opatrzone, przedmiot przedsiebiorstwa 
dokladnie oznaczajace oferty podali najdalej do dnia 26. marca 1866 
roku u pomienionego e. k. naezelnika obwodowego. 

Po terminie wniesione i nie poding przepisow uloZone oferty 
nie beda uwzglednione. 

Z e. k. galic. Namiestnietwa. 

Lwow, dnia 5. marca 1866. 


Edikt. (3) 
Nr. 66608. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird den 
dem Wohnorte nach unbekannten Josef Falecki, Helene de Fateckie 
Östrzeszowiez und Nikodem Falecki, fo wie den dem Namen und 
Wohnorte nach unbekannten Erben der Marie oder Marianna de Cha- 
mowskie Fatecka mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß denſelben 
über Anſuchen des Herrn Michael Baranski de praaes. 30. Dezem⸗ 
ber 1865 Z. 66608 aufgetragen wird, binnen 30 Tagen nachzuwei⸗ 
fen, daß die Pränotazion im Laſtenſtande der Güter Radkowice der 
Verbindlichkeiten des Michael Baranski wie Dom. 430. pag. 137. u. 
106. on., Dom. 183. pag. 436. n. 81. on., pag. 449. n. 83. on. 
pag. 433. n. 98. on. und pag. 468. u. 111. on. gerechtfertigt ſei, 
oder ſich im Rechtfertigungszuge befinde, widrigens dieſe Pränotazion 
gelöſcht werde. 0 
Da der Wohnort des Josef Falecki, Helene de Faleckie Ostrze- 
szowiezowa, Nikodem Falecki und der dem Namen nach unbekann⸗ 
ten Erben der Marie oder Marianna de Chamowskie Falecka unbe⸗ 
kannt iſt, fo wird für dieſelben der Herr Advokat Dr. Czemeryüski 
mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Fränkel auf ihre eigene 
Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben an- 
geführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, den 20. Jänner 1866. 


1* 


(392) 


818 
(400) Ert. (1) nicht oder nicht rechtzeitig zugeſtellt werden könnte, der bierortige In⸗ 
5 i er F. r jemft ſaße Nathan Löwner zum Kurator beſtellt worden jet. 
Nro. 4093. Das Stanislauer k. k. Kreisgericht macht hiemit Vom k. k. Bezirksgerichte. 


bekannt, daß wider den, dem Wohnorte nach unbekannten Sein wel 1. „ eie 
Pretzehoeſder über Au des H. Kian ier Auftrag date. Bolechow, am 27. Februar 1866. 
28. Februar 1866 3. 4094 zur Zahlung der Wechſelſumme pr. 140 fl. (418) 8 Kundmachung. a) 
öſt. W. ſ. N. G. erlaſſen, und dem für den Abweſenden beſtellten Nro. 1758. Am 16. März l. J. wird in dem k. k. Bezirks 
Kurator Herrn Advokaten Dr. Eminowirz mit Subſtituirung des erte Skawins elne k. k. Poſtexpedition eröffnet, dieſelbe wird ſich mit 
Hrn. Advokaten Dr. Skwarezyüski zugeſtellt wurde. dem Brieſpoſtdienſte und mit der poſtämtlichen Behandlung wertbbäl⸗ 
Stanislau, am 28. Februar 1866. tiger Sendungen bis zue Gewichte von 3 Pfund zu befaſſen, und 
mit dem Poſtamte Mogilany mit den täglichen Fußbotenpoſten mil 


(422) Edikt. (1) nachfolgender Kursordnung in Verbindung zu ſtehen haben. 

Nro. 4280. Vom k. k. Vezirksamte als Gericht wird hiemit Von Skawina in Mogilany 
bekennt gewacht, daß zur Kereinbringung der durch Israel Graubart täglich um 5 Uhr Abends. täglich um 6 Uhr Abends 
wider Mathias Kochzüsbi erfiegten Summe von 33 fl. 23 ¼ 'r. öſt. W. (Anſchluß an die Poßt nach Wa— 
und 21 fl. 13½ kr. öſt. W. ſ. N. G. die erefutive Feilbiethung der dowiee). 
dem Mothias Kochanski gehörigen Gartengrundhälfte sub Urb. Nro. Von MHorilanı in Skawina 
325 in Eelechow ruski in drei nach einander folgenden Terminen, täglich 6 Uhr Früh, täglich um 7½ Uhr Früb 
das iſt: am 27. pril 1866, am 18. Moi 1866 und 12. Juni 1866, (geht ab nach Eintreffen der Poſt 
um 10 lehr Vormittags bei dieſem k. k. Bezirksamte als Gerichte ab- aus Wadawice). 
gehalten, daß, wenn dieſe Gartengrundhalſte beim erſten und zweiten Ser Beſtellungsbezirk der Poſtexpedizion Skanina hat aus nach— 
Termine über den Schätzungswerth oder um denſelben nicht veräußert benannten Orten des politiſchen Bezirks Skau ina zu beſtehen: 
werden ſellte, beim dritten Termine auch unter dem Schätzungswerthbe Borek, Nobile. Brzyezyna dolna, Facinich, Goluchowice, Jur- 


von 154 fl. öſt. W. hintangegeben werden wird, das zu erlegende ezyee, Kopauka, Korabniki. Kostrze. Krzecin. Ochodza, Polanka: 
Vadium betrage 15 fl. Ab kr. öſt. W. die übrigen Bedingniſſe fo Halezowa mit Grabie. Nadziszow, Nizezow, Samborek, Skawinn. 
wie auch der Tabularauszug und Schätzungsakt der zu veräußernden Siedzina, Turdzik, Stedziga ad T,uiee, Skotn ki, Pynſee, Wola Rı- 
Gartengrund hälfte in der hiergerichtlichen Regiſtratur eing eſehen wer⸗ dziszowska, Zelezyna. 


den können und doß allen Senen. welche mittlerweile dingliche Rechte Die Diſtanz zwiſchen Skawina und Mogilany beträgt 1 Meile. 
über die feilzubiethende Gartengrundbälfte erwerben ſollten, oder Von der k. k. Poſt⸗Direkzion. 
deuen die dieſe Exekuzions angelegenheit betreffenden Beſcheide gar Lemberg, am J. März 1866. 
S eee eee. FFP ö EFFCCCCCpCpCCCCCCCCPPPPPPPPPPTVVPVPPPPTTTTTTTTTT 
5 ö 93 JoSti ern N 
Anzeige - Blatt. | boniesienla prywatne. 


M. M. prin. gal. $arl Ludwig: Babn.| C. k. uprz. Kalle. kole) Karola Ludwika. 


ch Kundmachung. Obwieszezenie. 9 


m 


Reunte ordentl. Jeneral-Verfanmtung der Aczionäre. Dziewiate zwyezajne zgromadzenie walne Akcyonaryuszow. 

Der gefertigte Verwaltungsrath gibt ſich die Ehre die Fimmfä-⸗ Podpisana Rada zawiadoweza ma zaszezyt zaproszenia pandw 
higen Akzionare der k. k. privil. galiz. Karl Lubwig- Bahn zu der | Akcyonaryuszow e. k. uprzywilejonanej kolei galicyjskiej Karola 
Montag den 2. Mai 1866, um 9 Uhr Vormittags im Mu⸗ | Ludwika majgeyeh prawo glosowania, na IX. Ne n ins 
ſikvereinsſaale in Wien ſtattfindenden neunten ordentlichen Gene⸗ zgromadzenie walne w Wiednin, w sali Towarzystwa 
ral⸗Verſammlung einzuladen, bet welcher ſtatutengemäß folgende | muzyeznego, enia 2. main 1866 0 godzinie 9. przed 
Gegenſtände zur Verhandlung und Schlußfaßung gelangen werden: e e ee 
pod rozprawe i uchwale przyjda: 5 


1. Bericht des Reviſtonsausſchuſſes uͤker den Rechnungsabſchluß 1. Sprawozdanie wydzialı vewizyjnego 2 zamkuiecia raehun— 
des Jahres 1865. ko w z roku 1865. 

2. Jahresbericht des Verwaltungsrathes. 2. Sprawozdauie roczne Rad zawiadowezej. 

3. Verwendung des Reinerträgniſſes vom Jahre 1865. 3. Uzycie dochodu ezystego 2 r. 1865. 

4. Honorirung des Verwaltungsrathes. 4. Wynagrodzenie Rady z0wiadowezej. 

5. Wahl tes Reviſionsausſchuſſes zur Prüfung der Rechnungen | 5. Wybör Wydziaku rewizyjnego do zhadania rachunkow z r. 


des Jahres 1866. 1866. 
6. Theilweiſe Erneuerung des Verwaltungsrathes in Folge des 6. Wznowienie ezesciowe Rady zawiadoweze) w skutek wy- 
nach §. 36 der Statuten ſtattfindenden Austrittes von Drei Mit- | stapienia trzech erlonköw w west F. 36 statutä w. 
gliedern. : 
Jene Herren Akzionäre, welche ſich im Beſitze von mindeſtens Panowie Akcyonaryusze posiadajacy najmniej 40 sztuk akeyj. 
40 Akzien beſinden und das Simmrecht ausüben wollen, haken in Ge⸗ zyezaey sobie wypeinie prawo slosowania , maja zlozy& te ozna- 
mäßbeit der §§. 22 und 26 der Statuten die beſagte Anzahl Akzien ezona liezbe akeyj „ mysl S§ ton 22 j 26 statutä w najdalej die 90 
längſtens bis 9. April d. J. zu hinterlegen und erhalten dagegen | kwietniar. b., aotezymaja natomiast obok potwierdzenin na zlozenie, 
nebſt dem Erlagsſcheine eine für die General-Verſammlung giltige Le⸗ karle wstepu do 28 romadzeuia walusgo, 
gitimazionskarte. 


Die Hinterlegung der Akzien geſchieht Zlozenie akeyj uskuteeznia sie 
in Wien: bei der Geſellſchaftskaſſe, a w Mierdnin: u kasie Towärzystwa, 
bei der k. k. priv. öſterr. Kreditanſtalt für Handel und Wc. K. uprzyw. austryackim zaktadzie kredv- 
Gewerbe, N towym dla handlu i przemystu, j 
bei den Herren S. M. v». Bothschild; u panow S. M. de Rothschild, ; 
in Lemberg: bei der Sammlungskaſſe der Geſellſchaft am dortigen we LWowie: w kasie zbiorewej Towarzystwa na famtejszem 
Bahnhofe; dworeu kolel, 
bei der Filiale der k. k. priv. öſterr. Kreditanſtalt für we fili e. K. uprzyw. austryackiego zakladu kre- 
Handel und Gewerbe; 6 dytowege dla handlu i przemysku, 
bei der Filiale der anglo-öſterreichiſchen Bank; we filii banku anglo-autryackiego; 
in Krakau: bei den Herren F. J. Kirchmayer nud Sohn; w Krakowiez; u paudw F. J. Kirchmayera i Syna ; 
in Frankfurt a. M.: bei den Herren MN. A. v. Rothschild und | w Frank fureie nad Me neu: u panow I. A. Rothschildow i 
Söhne, Synow ; 


mittelſt zweifach ausgefertigter, die Akzien in arithmetiſcher Ordnung | za pomoca konsygnacyj w dwöjnasoh wygolowanych, zawierajacyel 
enthaltenden Konſignazionen, welche bei den genannten Kaſſen und | akeye wporzadka arytmetyezuym, ktöre bezplatuie wydawane be da 


Agenturen unentgeltlich verabfolgt werden. w wymienionych kasach i agenturach. 
Ein Mitglied der General-Verſammlung kann nur eine Stimme | Calouek zeromadzenia walnego moze mice tylko jeden gtos 
für ſich und eine als Bevollmächtiger führen. wiasny i jeden glos jako umocowany, 


W razie zastepstwa, Pelnomoenictwa na odwrotnej stronie 
karly legitymacyjnej wydrukowane, wiuny bye od mocodawey wia- 
' snoreeznie wypelnione i podpisane, 

| Wieden, dnia 7. marca 1866. 
Der Verwaltungsrath | Rada zuwiadoweza. 
—⏑ n — —f 


Im Vertretungsfalle müſſen die auf der Rückſeite der Legitima— 
zionskarten vorgedruckten Vollmachten von dem Vollmachtgeber eigen— 
händig ausgefüllt und unterfertigt werden. 

Wien, am 7. März 1866. 


